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D ass ein Wein mit zwei »R« (also als 
doppelt ausgewählte Réserve) ge-
kennzeichnet wird, kennt man von 

Bernd Philippi selig. Auch drei R hat man schon 
gesehen, aber mit dem Spätburgunder »4R« 
dürften Lotte Pfeffer und Hans Müller Neu-
land betreten. Und man sollte es nicht glauben: 

Der Wein hält in jedem Aspekt, was das Quad-
rupel-R verspricht. Im Glas !ndet man eine Art 
Morey St. Denis im Schafspelz – großes Pinot-
Kino aus dem Rheinhessen-Kalk. Auch die an-
deren Weine haben Format, sie vereinen grund-
solides Handwerk und schmeckbare Erfah-
rung mit Stilgefühl. Gratulation zum Aufstieg!

94 2024 Dienheim Tafelstein Riesling GG
Ein nuancenreicher Duft: nussige Töne, Mirabelle, Quitte, 
gelbe Pflaume. Cremig an- und mit taktiler Mineralität fort-
setzend, ganz ruhig und balanciert in seinem Bau, die reife 
Säure und der Körper stimmen zusammen, eine feine 
Schicht von Phenolen trägt, die Mineralität gibt dem Bau 
Eleganz. 13 Vol.-%, NK, !!!

93+ 2024 Dienheim Falkenberg Riesling GG
Ein Hauch Spontangärung, kräuterwürzige Untertöne, Bald-
rian. Im Mund hat der Wein eine gute Statur, der geschmeidi-
ge, fast ölige Fond trägt feine, reife Phenole und eine ebenso 
reife Säure. Der Wein endet mit einem aromatisch noch ver-
schlossenen, sein Potenzial aber andeutenden Abklang. 
13 Vol.-%, NK, !!!

93 2024 Dienheim Weißburgunder trocken

Ein sehr zurückhaltender Holzeinsatz trifft auf Sortenaro-
men von Kleeblüte,, Heu, Mandelmus und Birne. Auch etwas 
Feuerstein schwingt mit. Der Gaumen erweist sich als ge-
haltvoll, in Maßen geschmeidig, aber auch mit feinen Pheno-
len texturiert, eine feine saftige und mineralische Ader 
durchzieht den Wein, der Säure und Körper nahtlos mitein-
ander verwoben hat. 12,5 Vol.-%, NK, !!

92 2024 »1G« Ludwigshöhe Teufelskopf 
Silvaner trocken

Quitte und Macadamianuss, weißer Sesam, kein lautes Duft-
bild. Der Gaumen setzt geschmeidig und rund an, fließt mit 
feingliedriger Phenolik und nachgerade milder Säure, endet 
sehr trocken, ohne deswegen karg zu erscheinen. Zuletzt 
deutlich mineralisch. Ein vielseitiger Speisenbegleiter ganz 
am Beginn seines Lebenswegs. 12,5 Vol.-%, NK, !!!

91 2024 Riesling trocken
Ein floraler Rieslingduft strömt aus dem Glas, auch Pfirsich 
und Aprikose schwingen mit, aber auch Orange und Zitrus-
frucht. Der Gaumen entfaltet die Saftigkeit eines Gutsries-
lings, hat aber besonders viel Spiel, bei mittlerer Dichte und 
Länge beeindruckt die präsente mineralische Komponente. 
11,5 Vol.-%, DV, !!

95 2022 »4R« Dienheim Spätburgunder 
trocken

Im Duft findet man immer wieder neue Facetten: Wildkir-
sche, eine Prise Neuholz, Minze, Tannenreisig und Kräuter, 
Schokolade, Wacholder … sehr komplex. Der Gerbstoff ist 
von feinstem Korn und dabei sehr frisch und saftig, Kalkmi-
neralität gibt diesem eleganten Bau sein Fundament. Fein 
und kraftvoll in einem. 13,5 Vol.-%, NK, !!!!
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